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Neue Berufsbildungskommission

Andere Zusammensetzung und erweiterter Aufgabenbereich

Nach dem am 1. Januar 2008 in Kraft getretenen Gesetz über die Berufs- und Weiterbildung (GBW) wird das
Departement Bildung, Kultur und Sport in strategischen Fragen der Berufs- und Weiterbildung von der 
Berufsbildungskommission beraten. Diese ist in allen wichtigen Fragen anzuhören und hat das Recht,
Anträge zu stellen. Am 25. April ist die Kommission ein erstes Mal zusammengekommen.

In der neuen Berufsbildungskommission sind die wichtigsten Partner der Berufsbildung 
vertreten. Es sind dies Vertreterinnen und Vertreter der Lehrbetriebe, der Organisationen der 
Arbeitswelt (OdA), der Lehrpersonen, der Berufsfachschulen, der Mittelschulen, der 
Fachhochschulen, der Arbeitgeber- und Arbeitnehmerorganisationen, der Berufsberatung und 
des Erziehungsrats. 

Die Berufsbildungskommission wurde aufgrund des am 1. Januar 2008 in Kraft getretenen
Gesetzes über die Berufs- und Weiterbildung (GBW) neu zusammengesetzt. Sie berät das
Departement Bildung, Kultur und Sport in strategischen Fragen der Berufsbildung. Sie nimmt 
insbesondere Stellung zu Entwicklungstendenzen auf kantonaler und eidgenössischer Ebene,
zu Fragen der Berufszuteilung in der beruflichen Grundbildung und zu kantonalen Projekten der 
beruflichen Bildung. 

Am 25. April 2008 hat sich die Berufsbildungskommission zur ersten Sitzung getroffen. Unter 
dem Vorsitz von Regierungsrat Rainer Huber wurde der gegenüber früher erweiterte
Aufgabenbereich diskutiert und eine Subkommission für die Berufsmaturität eingesetzt. Weitere
Diskussionsthemen waren der Bericht "Jugend und Arbeitsmarkt", das Projekt des Bundes 
"Case Management Berufsbildung", die Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung im Bereich
Berufsmatur und die Jahresplanung. 

Mitglieder der Kommission sind: 
- Regierungsrat Huber Rainer (Präsident) 
- Hunziker Kathrin, Leiterin Abteilung Berufsbildung und Mittelschule, BKS 
- Boss Brigitte, Schulleiterin Berufsfachschule Gesundheit und Soziales, Brugg 
- Eichenberger Thomas, Geschäftsführer Beratungsdienste Aargau BDAG 
- Eng Erich, Berufsschullehrer 
- Fröhlich Peter, Stv. Geschäftsführer AGV 
- Huber Roland, Standortleiter Lernzentren Baden-Birr 
- Keller Ursula, Berufsschullehrerin, Brugg 
- Lappert René, Kaufmann 
- Lüscher Peter, Vorsitzender Geschäftsleitung AIHK 
- Meyer Ueli, Rektor Berufsfachschule Aarau 
- Möckel Anton, dipl. Gärtnermeister 
- Müller Geri, Stadtrat Baden, Nationalrat 
- Nadler Kathrin, pädagogische Sekretärin ALV 
- Salm Ulrich, Prorektor Alte Kantonsschule Aarau 
- Prof. Dr. Schärer Hans Rudolf, Dozent FHNW 
- Zeller Werner, Erziehungsrat, Finanzfachmann
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